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«à. N Uîê

4. Die Schottenpflanzen §. is. die gerne im Feuchten

wachsen, und Harntreibend sind.

Hier ende ich diesen Aufsatz. Weitläufige Beschreib

bungen der Pflanzen wären dem, der die botanische Ter-
minologie nicht inne hat, langweilig.

Dem Botanisten ist's mit dem botanischen Namen

genug: dem, ders nicht ist, werden Bücher, Lehr-

meistcr und Pflanzenabbildungen und Exemplare ohnedem

nöthig seyn.

MiSüSüBWiBWBüZüSüSWiSiW
Mittel gegen den Rauch der Oellampen.

o nüzlich und bequem die Nachtlampen sind, so ver«

berbt doch der aufsteigende Rauch mehr oder weniger die

Zimmer und das Geräthe in demselben. Dieser Unbe-

quemlichkeit ist leicht vorzubauen. Man hänge einen mit»

telmäßigen Badcschwam, den man vorher in Wasser ge»

taucht und wieder so ausgedrükt hat, daß er mir feucht

bleibt, an drei oder vier Schnüren, wie eine Wagschale,

tind in derjenigen Entfernung über der Lampe auf, daß

er von der Hitze des Lichtes nicht angebrannt wird. Der
Rauch zieht sich in den feuchten poröfen Schwamm, den

man durch das Eintauchen in warm Wasser von Zeit

zu Zeit wieder reiniget.

Nachricht.

Dem ungenannten Herrn Verfasser der Vorschläge

zur Verbesserung der Landschulen wird hiemit der Em»

pfang feines Aufsatzes, den wir gelegentlich nach seine»

Absicht zu benutzen gedenken, dankbarlich angezeiget.
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